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Sie ist wieder dq die neue ,,Str'-
INFO'6, das Vereinsmagazin der
Sportfreunde Borken, Diesmal er-
scheint die Nr. 91 1198.

Wieder ist ein neues Jalu angebro-
chen!
Wieder einmal gibt es so viele gute
Vorsätze für das neue Jahr.
Wieder einmal wissen wir ganz ge-
nau, dass wir diese Vorsätze mögli-
cherweise nicht alle einhalten kön-
nen.

Doch eines können wir: Es
versuchen!
Auch wir von der Redaktion der

,,SF-[NFO" werden wieder versu-
chen, auch im Jahr 1998 unsere
Leser ausführlich darüber zu infor-
mieren, was sich in unserem Verein
alles ereignet hat.

Glücklicherweise hat es sich bei den
meisten Mitgliedern herumgespro-
chen, wann Redaktionsschluss ist
und dass lnformationen aus den
einzelnen Abteilungen am besten
überkommen, werul man sie selber
schreibt.
In der Mitte dieser Ausgabe befrndet
sich die neue Satzung. Sie dient als

Information und gleichzeitig als
Diskussionsgrundlage für die
Mitgliederversammlung.
Wir bedanken uns ausdrücklich bei
den vielen Mitgliedern, die sich
durch ihre Beinäge an der
Erstellung dieses Vereinsmagazins
im letzten Jaln beteiligt haben,
So stellen wir uns den Anfor-
derungen des neuen Jahres, hoffen,
dass alles, was wir anpacken, ( 'r

gelingt und sehen dem privaten und
sportlichen Treiben erwar-
tungsvoll entgegen.

In diesem Sinne wünschen wir
allen unseren Leserinnen und
Lesern ein gltickliches rurd
gesundes Jahr 1998.
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Freitag, dem 20. Milrz 1998,
um 20.30 Uhr
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46895 BORKüN

Eingeladen sind alle Mitqlieder des Vereins.

ist sicherlich interessant, zu hören' was es Neues

Vorstand und den einzelnen Abteilungen gibt.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Es lm



Der l. Vorsitzende:

Liebe Sportfreundinnen,
liebe Sportfreunde,

wieder einmal ist ein neues Jahr
angebrochen. Das bietet mir die
Möp{ictrkeit, einer guten Tradition
entsprechend, das Wort zu ergreifen. Ich
wünsche allen unseren Mitgliederq
unseren Freunden und Gönnern ein

gesundes, glückseliges und erfolgreiches
Jahr 1998.

Im letzten Jahr haben sich viele Dinge
ereignet, die ich gern einmal Rewe
passieren lassen möchte.
Unsere Fußballer haben sich großartig geschlagen und stehen oben in der Tabelle.

Einige weitere Sportgruppen (Ballett, Step-Aerobic) haben sich der Borkener
Öffentlictrkeit präsentiert und großen Anklang gefunden

Ich finde es toll, wenn sich unsere Sportlerinnen und Sportler nach außen ö&ten, um

zu zeigen, daß sich Sport nicht nur im stillen Känrmerlein bzu'. abgeschieden

irgendwo in der Sporthalle abspielt, sondern durchaus arrch firr viele in der

Öffentlichkeit sehenswert ist.

Ich bedanke mich bei all denen, die im letzten Jahr dazu beigetragen haben, unsenen

Verein weiterhin publik zu machen. Ich bedanke mich bei allen lJbungsleiterinnen

und Übungsleitern, die sich selbstlos für ihre Gruppen einsetzen. Und ich bedanke

mich bei all meinen Vorstandskollegen, die mich in meinem Amte untersti.itzen und
hoffe, dass unser Verein auch im kommenden Jahr wieder für viele Sportler attraktiv
ist und sie den Weg zu den Sportfreunden finden

'9-;,Erwin Sachse
- l. Vorsitzender -



SCHÖNER SCHENKEN

OMI

Wir beraten Sie gern!

Uerlohung, Hochzeit, Juhiläen

Bei uns finden Sie

das besondere Geschenk

Wil gestalten lil Sie:

Hochzeils- u. Uefltlhunuslische

DOMINO Präsente . 46325 Borken .Walienstr, 6 'S 02861/64888

;/eatotteln
rchmeelrm etit tst/
wcno rie vorber dic

Stellt sich ein Huhn
fnih gackernd ein,'

gibt's Regen
oder Sonnenschein

*************t(****rt*******t***

,,Das will ich dir sagen, Anton", sa$e
die reiche Bauersliau Große-tlphoff zu

ihrem Manq ,,ich bin es leid, hier

draußen zu wohnen. Wenn einer von
uns beiden stirbt, dann ziehe ich nach

Münster."

An einem schönen
Sommertag ging der Herr lm
Himmel spazieren. Und als er
an der Himmelspforte
vorbeikam, sah er dort Petrus
sltzen, der ein ganz trauriges
Geslcht machte.
oNa, Petrus", sag mal, was ist
denn los mit dir?" ,,Ach Herr",
antwortete der Gefragte.
oKommt da soeben ein
Donnerschlag von einem
Westfalen herein und trltt mlr
glelch drei kleine Engelkes
tot."

-9chwein e gefaewen bqhqt.
**t****t***,r*******r*********x*tx

(Westf. Volksgu0
(gsfiroden in Asc,hendortrs Lesebuch 1952)

NEU.IAHß,SIJED
Das alte ist vergangen,
das neue angefangen.
Das alte ist verllossen,
das neue angeschossen.
Glück zu, Glück zu
zum neuen Jahr.

Das Christkind ist geboren'
zu suchen, was verloren,
die Sünder zu bekehren'
den Weg der Tugend lehren.
Gltickzu, Gläckzu
zum neuen Jahr.

Draum lasset uns anbeten,
hin zu der Krippe treten,
das alte Jshr beschließen,
das neue freundllich grüßen.
Gläckzu, Glückzu
zum neuen Jahr.
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(ft) ,,An ihrer ,,SF-INFO" werdet
ihr sie erkennen." Diese leicht
abgewandelte Redewendung hat ftir
die Sportfreunde eine ganz beson-
dere Bedeutung.
Wir hatten ja bereits in unserer

ersten Ausgabe im Vorwort gesagt,

dass jede Familie mit mehreren SF-

Mitgliedern nur eine Sportfreunde-
zeitschrift erhält. Dazu zählen wir
Mitglieder mit gleicher Anschrift.

r' Sollte nun jemand frir sich eine
t INRO beanspruchen, oder sollte es

wegen des Lesens der INFO zu

Familienstreitigkeiten kommen,
werden sebstverständlich auch meh-
rere Examlare angeliefert.
Wenn nun jemand gar keine Zeit-

schrift erhält, so kann das u.a. auch

daran liegen, dass er sich bei den

Sportfreunden noch nicht ange-

meldet hat, keinen Beitrag entrichtet
und was noch schlimmer ist: wäh-
rend seinen sportlichen Aktivitäten
nicht dem Versicherungsschutz der
Sportunfal lvers icherung unterl iegt.

' Wohlgemerkt: Es reicht nicht aus.

sich bei der Abteilung anzumelden,
um so in den Besitz eines SPieler-
passes zu gelangen. Die Anmeldung
muss mit dem offiziellen Anmelde-

, bogen der Sporlfleunde erfolgen.
( Nur. so gelangt das Vereinsmitglied

auch in das Gesamtverzeichnis des

Vereins. Auf der Grundlage dieses

Verzeichnisses werden auch die
Aufkleber für die ,,SF-INFO"
erstellt. Es gibt auch noch die Mög-
lichkeit, dass der Name des Mitglie-
des - weiß der Geier aus welchem
Grunde - mit einem Spenvermerk
versehen ist. ln jedem Falle also
melden!
Wir tun jedenfalls alles dafur, dass

jeder in Besitz eines Vereinsma-
gazines kommt.

(ft) Ein kurzes Gespräch mit dem Kreis-
schiedsrichter-Obmann Wolfgang
Schimpf reicht, um zu erkennen, wie
schwierig es ist, zu allen SPielen,

besonders der Jugendmannschaften
Schiedsrichter zu bekommen.
Eingeladene Schiedsrichter gibt es ab der
D-Jugend. In den Jugendklassen darunter
pfeifen regelkundige Eltern
Jüngere Schiedsrichter werden in den D-
und C-Jugendspielen eingesetzt. Und da

geht eigentlich das Dilemma schon los.

Oft sind diese Jugendlichen nämlich den

ständigen Anfeindungen der zuschau-
enden Erwachsenen, bei welchen Ent-
scheidungen auch immer. massiv ausge-

setzt. Und irgendwann sagen sich die

hoffirungsvollen Talente: ,,Ich habe die

Nase voll. Für die 9 Mark, die ich frtu: dass

Pfeifen bekomme, lasse ich mir den

Nachmittag nicht verderben." Und so

bleiben sie entweder den Spielen unent-
schuldigt fern (Man weiß ja schließlich,
wo man besonders in die Mangel ge-

nommen wird) oder aber sie melden sich
als krank ab. Und das kann nicht im Sinne
des Erfinders sein, denn diese Jugend-
lichen sollen ja auch irgendwann einmal
Seniorenspiele pfeifen. ,,Es ist schade", so

Wolfgang Schimpf, ,,das wir so eine
Menge von jungen Schiedsrichtern
verlieren."

F#**"
! ,, ,. flffi;
Dos AQUARIUS ist Borkens
tolles Erlebnisbod fur die
gonze Fomilie: Becken und
Bisko drinnen und drouljen,
Riesenrutsche und Strudel,
whirlpool und Polmen, Souno
und Solorium. Alles inklusive.
Zu erschwinglichen Ein

Prersen



O Bürobedorf

O Büromöbel

O Büromoschinen

O Copy-Shop

O EDv-Systeme - Zubehör

O Technischer Kundendiensl

Wir bieten lhnen:

O kostenlosen lieferservice
O regelmößige Belielerung

O Telefonservice

Sprechen Sie uns qn!

46325 BORKEN . MARKT 1O

s {0 28 61l- 2497, 70 47 u. 7048
TELEF0( (02861) 64321

Johannes - ein Mann geht seinen Weg

,,Heute ist ein ganz besonderer Tag", eröffiete Johannes das Gesprdch

am Frühstückstisch. Sonntag ist der einzige Tag, an dem die Familie -

neben Johannes noch Birgit, die Frau des Hauses, Partrick und Josef -
komplett vereint frühstücken kann. Daher nahm Johannes auch die
Gelegenheit wahr, in diesem Rahmen seinen Gedanken freien Lauf zu

lassen und den gedachten Ablauf des Tages vorzustellen. ,,Heute", sagte

er, ,,spielen die Sportfreunde gegen einen ganz ganz starken Gegner. Das

macht uns - er sagte ,,uns", weil er sich mit seiner Mannschaft, die er
schon .iahrzehntelang begleitet, sehr stark identifiziert ' aber nichts aus.

Wir werden sie schlagen, die Burloer, die ebenfalls in diesem Jahr gut
drauf sind!"
Birgit hatte sich das Thema des Frühstücks eigentlich anders vorgestellt.
Eigentlich wollte sie über ihre Geburtstagsfeier sprechen, die in der
nächsten Woche ansteht - sie wird ndmlich 40 und das soll gebührend
gefeiert werden. Dofü, aber sah sie nun keine Chance mehr. So ging das

Frühstück re I ativ gespr cichslos - geröus c hv oll t;be r die Bühne.

Der Vormittag verlief für Johannes viel zu langsam. Er kaufte sich die
Bildzeitung, um sich umfassend über das Weltgeschehen, vor allem
F iu/3 b all, zu infor m i er en.

Das Mittagessen wartete er erst gar nicht ab - heute stand für ihn Dicit auf
dem Speiseplan. Er schwang sich schon rechtzeitig auf sein Fahrrad und
steuerte den heimischen Sportplatz an. Das Vorspiel der 2. Mannschaft
gegen Marbeck 4 durfte er auf keinen Fall verpassen.Es war sehr, sehr

wichtig in der Liga der Unabsteigbaren! Die Sportfreunde, so vermutete er
richtig, werden sicher auf Rasen spielen. Rasen? - na ja, hritte schlimmer
kommen können!
Wir stehen an der Tabellenspitze, ging es ihm immer wieder durch den

KopJ an der Tabellenspitze, an der Tabellenspitze! Das ist nuar ein wenig
überraschend, aber da gehörenwir schon lange hin.

ütt'o'p
Die Biiromarke

AU,qO/EAE/V
IHR PARTNER FÜRS gÜNO

/AODET?TYES
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fie 
3M:,#[+dica ist eine Zweignieder-

lassulg der 3M Deutschland GmbH

und gehört zum weltweit operierenden

Konzern 3M. In der 3M Medica sind

die Aktivitäten von 3M auf dem

Gesundheitsmarkt in den Bereichen

Arzneimittel

Medicalprodukte und

Dentalprodukte zusammengefäßt.

Borken ist ein euro-

päischer Standort der 3M

für Entwicklung, Produktion und Vertrieb

gu 
"",_::::"ers,r11MEDICA
46325 Borken (Westfalen)

Telefbn02861-803-0

Telefäx 0 28 6l - 6 36 31

Sltttttestlrf trlrf Aehse(Fortsetzung)

Voller Selbstbewu/Stsein fuhr er erhobenen Hauptes durch die Stra/len

seiner Heimatstadt Borken. Das Fahrrad war selbstverstöndlich geputzt,

und der SF-AuJkleber leuchtete bei diesem herrlichen Wetter besonders

blau-wei/3.
Alle Leute sollten ihn sehen. Alle sollten sagen: ,,Schau mal, Johannes,

der fährt zum Sportpaltz, um Burlo zu schlagen! "
Ja, dieses Gefühl war schon toll und alle sollten es sehen! Und um seine

Gefühswallungen noch mehr zum Ausdruck zu bringen, pfiff er auch noch

die Melodie ,,Blau und wei/3, wie lieb' ich dich..."
Auf dem Sportplatz war schon viel los. Johannes traf seine alten
Freunde: Jupp, Pedder, Manni, Priule. Bei ihnen stand er immer bei den

Spielen. Ronald, der Trainer der Ersten, kam vorbei. ,,Hallo Ronald,
alles klar? ", fragte Johannes. ,,Alles klar", kant die erlösende Antwort.
Das reichte Johannes, um in genzenlosem Optimismus zu machen. Was

sollte schon passieren, wenn für den Trainer alles klar ist. Die Spieler
kamen aus der Kabine. Johannes kannte sie alle. Else, Bagger, Robert,
Onne, Ronny und wie sie alle hie/3en.

Und wie locker die aussahen!!!
Das Spiel war nicht gut und nicht schlecht. Es gab einiges zu kritisieren,
anderes zu bejubeln. Ein Spiel war es, nicht so ganz nach dem

Geschmack der Zuschauer. Es endete 2:2. Fast hritte sich Johannes nach
einer ,,klaren Fehlentscheidung" des Schiedsrichters zu ungunsten der
Blau-Wei/ien sogar noch mit einem Burloer Zuschauer angelegt.
It{a, wenigstens ein Punkt. Nicht so ganz zufrieden verlie/3 Johannes das

Sportgelcinde. Jetzt ging es erst mal ins Clubheim. Schlie/|lich will man
ja wissen, was der Trainer und die Spieler über dieses Spiel denken.

Auch hier war ,,tiel zu erfahren. Der Trainer zeigte sich sehr
auskunftsfreudig. ,,Es war kein Spiel wie jedes andere, weil iedes Spiel
anders ist. Wir haben den Gegner ernst genommen, genauso, wie wir es

uns vorgenommen hatten. Nun müssen wir sehen, dass wir unser

nächstes Spiel gewinnen, denn wir wollen ia oben bleiben. Aber ich bin
sicher, dass wir auch am kommenden Sonntag wieder ein Spiel sehen

werden, in demwir zeigen, dass wir Fu/|hall spielen."
Johannes war mit diesen Auskünften mehr als zufrieden.
l-Ind im Gefühl dieser Zufriedenheit trat er den Rückweg nach Hause an.

Dort wartete bereits Birgit, die sehr zur ,,Freude" von Johctnnes die
Einladung ihrer Mutter zum Abendessen angenommen hatte.

Dabei hatte er sich so sehr auf die Sportschau gefreut...
Friedhelm Triphaus
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,,I[ur" ein Fenster oder

eine Tür zu streichen?

Wie erledigen auch kleinste
Aufträge. Schnell und zuverlässig.

Rufen Sie uns gleich an.

Alexander Mels jun.
Maler- und Lackiermeister
Restaurator im Malerhandwerk

46325 Borken - Nünningsweg 20

Telefon 02861 /62282
Fax02861/66318

Raumgestaltung . Fassadengestaltung . Betonsanierung
Vergoldung . Gerüstbau . Anstrich . Tapezierung

Die vorliegende Satzung gilt als Diskussionsgrundlage
für die anstehende Mitgliederversammlung im März

SATZUNG

für den Sportverein Sportfreunde Borken e, V.
in der Neulassung vom

$r
Name, Sitz und Zrveck

((
1. Der am 8. November 1969 in Bolken gegründete Verein führr den Namen Sporlfreunde

Borken e. V. Er ist Mitglied der zuständigen Fachvelbände. Der Verein Spor-tfr:eunde

Borken hat seinen Sitz in Borken. Er ist in das Vereinslegister beim Amtsgelicht
Borken unter der Nr. 295 eingetragen.

2. Der Verein velfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zrvccke im Sinne

des Abschnitts,.steuelbegünsti gtc Z'uvecke" der Abgabenordnung.

Der Satzungszweck rvird insbesondele verwirklicht durch die Fördenrng sporrlicher

Übungen und Leistungen im wertkampf-. Bfeitcn- und Frcizeitsport. durch die

Erichtung und den Unterhalt von Sportanlagcn sowie durch die Pflcge der Geselligkeit.

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie cigenwirrschaltliche

Zwecke.

Mittel des Vereins dürfen nur für'dic satzungsgemäßen Zwecke vctrvendet $'crden.

Es darf keine Person durch Ausgabcn, die den Zwecken des Ver:eins fi'cmd sind, odcr

durch unvcrhältnismäßi g hohc Velgütungcn begünsti gt wet'den

3. Die Vercinsfarbcn sind blau-weiß. Das Symbol des Vercins ist als Anlage beigegcben.

((

$2
Errverb der lVlitgliedschaft

t. Mitglied dcs Vereins 15ann jede natürliche Person wct'dcn

2. Wer die Mitgliedschaft enverben will. hat an den Vorstand cinen schr-iftlichen

Aufnahmeantlag zu richten. Bei Minderjähligen ist die Zustimmung der gcsetzlichen

Venretcr elfoldeLlich.

3. Die Mitglieder erkennen als für sich verbindlich die Satzungcn. Ordnungen und

Wenkampfbestimmungen der Verbände an. dencn der Vcrein angchört.

4. Ürbel die Ver:leihung der Ehrenmitgliedschaft entscheidet die Mitglicdcn'et'sammlung.

Ehrenmitglieder haben alle Mitgliederrechtc. Näheles legelt dic Ehlenoldnung.

1514
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$3
Beendigung der l\{itgliedschaft

Die Mitglicdschaft erlischt durch Austlitt. Tod, Ausschluß odel durch Auflösung des
Veleins.

Die Austrinselklän-rng ist schriftlich an den Vorstand zu lichtcn. Der Austritt ist nur
zum Schluß eines Kalenderjahres untel Einhaltung ciner Flist von scchs Wochen
zulässig.

s4
Beiträge (

l. Der Mitgliedsbeitlag sor.vie Sonderbeitr'äge, Aufnahrncgebühlcn und Urn)agen wcrden
von der Mitglieder.uelsammlung oder' - sorveit es sich um Abteilungsbeitr'ägc handelt -
von der Abteilungsvelsammlung lestgelegt.

3.

l.

Der Vorstand kann in begründeten Fällen GebühLcn, Beiträge und Umlagcn ganz oder
teilweise erlassen oder stunden.

Ehrenmitglieder sind von der Pflicht zul Zahlung von Bciträgen und Umlagen befleit.

$s
Straf- und Ordnungsntaßnahmen

Ein Mitglied kann, nachdem ihm Gclcgenheit zur Außcrung gegeben rvot'den ist, aus

wichtigem Gr-und vom geschäftsfirhrenden Vorstand aus dem Verein ausgeschlossen

werden. insbesondere

a) wegenvereinsschädigendenVerhaltens,
b) rvegen grober oder wiederholter Verstöße gcgen die Satzung.

c) wegen Nichtzahlung von Beiträgen tlotz zwcimaligel Mahnung.

Gegen Mitglieder, die gcgen die Satzung odcr gcgcn Anordnungcn det Vet'einsorganc
verstoßen, können nach vorhcliger: Anhörung vom geschäftsfühlenden Volstand
folgende Maßnahmen verhängt werden:

a) Vcrwcis.
b) Geldstralc bis zu 100.00 DM,
c) zcitlich begrenztes Verbot der Teilnahmc am Sportbetricb und an den

Veranstaltungen des Veleins.

Die Ordnungsmaßnahmcn sind mit Begründung und Angabe des Rechtsrnittels zu
versehen.

Der: Bescheid ist mit Einschr:eibebrief zuzuleiten.

2

$6
Rechtsmittel

Gcgcn die Ablchnung dcl Aufnahmc ({ 2) und gegcn alle Straf- und Ordnungsmaßnahmcn
($ 5) ist Einspruch zulässig. Dicscr ist innerhalb von cincm Monat nach Zugang der
Entschcidung bcim Vorsitzcnden einzureichen. Übcr den Einsprlch entscheidet der
gcschäftsftihlcndc Volstand mit ciner Zweidrittelmehrheit. Bis zur cndgültigcn Entscheidung
rlhcn dic Mitgliedschaftsrcchtc dcs bctroffcncn Mitglicds.

$7
Vereinsorgane

Organc dcs Velcins sind:
a) dicMitglicdcrvcrsammlung
b) der Gesamtvorstand
c) dcr gcschäftsführcndc Vorstand
d) dcl Jugcndvorstand
c) dcrAbtcilungsvolstrnd

l.

$8
Mitgliederversammlu n g

Obcrstcs Organ dcs Vercins ist die Mitgliedctversammlung

2. Dic ordentliche Mitgliederversammlung findet alljähLlich innerhalb von drei Monaten
nach Ablauf dcs Kalendcrjahrcs statt.

3. Dic Einbcrufung dcr Mitglicäelvcrsammlung erfolgt unter Mitteilung dcr Tagesordnung

durch den geschäftsflihrendcn Vorstand mit Schreibcn an alle Mitglicder oder durch

Vcröffentlichung in dem lokalen Plesscolgan ,,Bolkener Zeitung". Zwischen dcm Tag
der Einladung und dem Tcrmin dcr Vcrsammlung muß eine Frist von mindestens drei

/ Wochcn licgcn.\
4. Einc außcroldcntlichc Mitglicdcrvcrsammlung ist inncrhalb cincr Frist von zrvci

Wochcn mit cntsprcchender Tagcsordnung einzubcrufcn, wenn cs

a) dct Vorstand bcschlicßt,
b) cin Vicrtcl dcr stimmbelechtigtcn Mitglicdcr schriftlich bcim Vorsitzenden

beantragt.

5. Dic Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen
Mitglicdcr bcschlußfühig. Stimmbcrechtigt sind alle Mitglieder vom vollendeten 16.

Lcbcnsjahr an. Als Vor:standsmitglieder sind Mitglieder vom vollendeten 18.

Lcbensjahr an wählbar'.

(
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Die Entscheidungen der Mitgliedewersammlung werdcn mit einfacher Mehrheit der
abgegebenen gültigen Stimmen beschlossen. Bei Stimmcngleichhcit gilt cin Antrag als

abgelehnt. Satzungsänderungen können nur mit einer Mehrheit von Zweidrittcln der
abgegebcncn gültigcn Stimmcn dcr Mitglieder beschlosscn wcrdcn.

Stimmenthaltungen bleiben für die Entscheidung unbcrücksichtigt.

Über Anträgc, dic nicht in dcr Tagcsordnung vclzcichnct sind, kann in dcr Mitglicdcr-
versammlung nur abgestimmt werden, wenn diese Anträge mindestcns zrvci Wochen
vor dcr Velsammlung schriftlich beim geschäftsfühlcnden Vorstand dcs Velcins
eingegangen sind. Dlinglichkeitsanträgc dürfcn nut' behandclt wcrdcn, wcnn dic
anwesendcn Mitglieder mit einer Zweidrittcl-Mchrhcit bcschließen, daß sic als

Tagesordnungspunkte aufgenommen lverdcn. Ein Dlinglichkcitsantrag auf
Satzungsänderung ist unzulässig.

se
Vorstand

Del Vorstand arbeitet
a) als Gcsamtvorstand
b) alsgeschäftsführendct'Vorstand.

Dcm geschäftsfühlenden Vorstand gehörcn an:

a) l. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) L Geschäftsführer
d) 2. Geschäftsführer
e) Kasscnftihrer

Dem Gesamtvorstand gehören an:

a) der geschäftsführende Vorstand

b) die Abteilungsleiter oder deren Stellvetlt'cter

c) der Vorsitzende oder Stcllverlrcter dcr Gesamtjugend

d) der Sozialwart
e) der Beaultragte ftir Offentlichkeitsarbeit

Der Vorstand wild durch die Mitglieder.ret'sammlung auf zwei Jahrc gcwählt. In allen

Jahrcn mit gerader Endziffer werden der' 1. Vorsitzende und dcr 2. Ceschäftsführcr' in

allcn Jahrcn mit ungct'adcr Endziffer der 2. Vorsitzcndc, dcr l. Gcschäftsführct'und det'

Kassenlührer als Mitgliedcr des geschäftsführenden Vorstandes gervählt.

Der-sozialwarl und der Beauftragte für Öflcntlichkcitsarbeit werden durch dic

Mitglicdcrvcrsammlung in allcn Jahrcn mit gcradcr Kcnnziffcl gewählt'

Die Wahlen sind grundsätzlich öffentlich.

Der-Vorsitzcnde beruft und leitet die Sitzungen des Vorstandes. Er ist vetpflichtet, den

Vorstand einzubenrfen. wenn es das Vereinsinteresse erfordert odef aber wenn dies von

der Mehrhcit der Vorstandsmitglieder verlangt wird.

Dcl Vorstand ist beschlußfähig. wenn mindcstens dic Hälltc scincr Mitgliedcr anwescnd
ist. Bci Bcschlußlassung cntschcidct dic cinfachc Mchrhcit dcr abgcgcbcncn Stimmcn.
Bci Stimmcngleichhcit cntscheidet dic Stimme des Vorsitzcnden.

$10
Gesetzliche Vertretung'7.

l.

Vorstand im Sinne des $ 26 BGB sind der

den Vcrein gerichtlich und außergerichtlich
Im Innenverhältnis zum Verein wird dcr
Vorsitzcnden tätig.

Vorsitzcndc und sein Stcllvcnleter'. Sie venrcten
, Jedcr von ihnen ist allcin verlretungsberechtigt.
Stcllveftretcr jedoch nur bci Velhinderung des

$ ll
Jugend des Vereins

Durch Bcschluß der Mitglicdcr.rersammlung kann dcr Jugend das Rccht zul Selbstver-

waltung im Rahmen dcr Satzung und der Ordnungen dcs Vercins cingeläumt wet'dcn.

Im diescm Falle gibt sich dic Jugend cinc cigene Jugendot'dnung, dic der Genehmigung

des Vorsitzendcn bcdarl Die Jugcnd entschcidct über die Ver-wcndung del ihr

zufließendcn Mittel.

$12
Abteilungen

FLir die im Verein betriebenen Sportarlen bcstehen Abteilungen. Sie wcrden im

Bcdarlsfalle durch Beschluß dcs geschäftsfi.ihrcndcn Vorstandcs gegründet und

gegebcncnlalls aufgclöst. Die Abteilungsleitung ist gegenübcr den Organen des Vereins

veiantrvorrlich und auf Ver:langen jederzeit zur Bcrichterstattung veryflichtet'

Die Abteilungslcitel oder dercn Stellverlreter sind Mitglieder des Gcsamtvorstandes.

Dic Abteilungen führen den Schrifltwcchsel unter: ,,Spor1frcundc Borken e. V' -

Abtcilung......".

In fachsporrlichcn Angclegenheiten handeln die Abtcilungen sclbständig. Finanziell

führen sic ihrc Gcschäfte im Rahmen del ihnen jeweils zugewiesenen Budgets

cigenvcrantwortlich. Die Abteilungen können durch den l. Vorsitzenden elmächtigt

wärdcn, zusätztich zum Vereinsbeitrag einen Abteilungs- odel Aufnahmcbcitrag zu

bcschließcn. Die Verwendung dieser Beitr'äge oblicgt der Abteilung, die Kontrolle

hierübcr dem geschäftsführendcn Vorstand.

(

3.
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3. Die Abtcilung wird durch dcn Abtcilungslcitcr, seincn Stcllvertrcter, dcn Jugendwarl
und weitcrc Mitglieder, dcncn fcstc Aufgabcn übcrrragcn wcr.den, gclcitct. Abteilungs-
vcrsammlungen werdcn nach Bcdarl einbenrfcn. Für dic Einbet'ufung und
Durchfühmng dcr Abtcilungsvelsammlungen gcltcn dic Vorschriften übcr dic
Mitglicdervcrsammlung cntsprcchcnd. Abtcilungslcitcr, Stcllvcrlretcr', Jugcndwart und
u,eitclc Mitalbcitcr wcrden von dcr Abtcilungsvclsanrmlung gcwählt.

4. Der 1. Vorsitzcnde odcr ein von ihm bcauftlagtes Mitglicd dcs gcschäftsfühlcndcn
Volstandcs hat das Rccht, an allcn Sitzungen der vcrschicdencn Abtcilungcn dcr
Sportfrcundc Borkcn teilzunehmen.

$r3 (
Ausschüsse

l. Del geschäftsflihrcndc Vorstand kann für' bcstimmtc Vcrcinsaufgaben Ausschüssc
bilden, deren Mitgliedcr vom gcschäftsfühlcndcn Vorstand bcrufcn wcrdcn.

2. Die Mitglicder dcs Ausschusscs wählcn cinen Vorsitzenden. Dcr Ausschußvorsitzcndc
untcnichtct dcn Vorstand übcr dic Arbcit und Vorschlägc dcs Ausschusscs.

$14
Protokollierung der Beschlüsse

Die Beschlüsse dcr Mitgliedelersammlung und dcs Vorstandcs sowic del Abteilungs-
versammlungen und der Ausschüssc sind zu protokollicrcn. Das Protokoll ist vom

Versammlungsleitcr und vom Protokollführer zu unterzeichncn.

$ls
Kassenprüfung

Dic Kasse dcs Vereins wild in jedem Jahr durch zwci von dcl Mitglicderversammlung dcs

Vercins auf drci Jahre gewählte Kasscnprülel gcprüft. Dic Kasscnpnifcr crstattcn dcr

Mitgliedcrversammlung eincn Prülungsbcricht und bcantragcn bci ordnungsgcmäßcr

Kassenfühmng die Entlastung des Volstandcs.

(
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Auflösung des Vereins

l. Die Auflösung des Veleins kann nul in einer zu dicscm Zwcck cinbcn-rfenen
Mitglicdcrvelsammlung beschlossen weldcn.

Die Einberufung einel solchen Versammlung darf nur erfolgcn, wenn es

der Volstand mit cincr Mehrhcit von Dreivier-tcl allcr sciner Mitglieder
beschlossen hat. odcr
von einem Drittel der stimmbelechtigten Mitgliedcl des Vereins schriftlich
gefolderl rvurde.

3. Die Velsammlung ist beschlußfdhig, rvenn mindestens 50 % der stimmberechtigten
Mitglieder anrvescnd sind. Die Auflösung kann nur mit einer Mehrheit von Dreiviertel
der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden.

Sollte bei der ersten Versammlung weniger als 50 % der stimmberechtigten Mitglieder
anwescnd sein, ist eine zweite Versammlung einzuberufen, die dann mit einer Mehlheit
von Dreiviertel der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beschlußfühig ist.

4. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes ftillt sein

Vermögcn an den Landesspoftbund - eine gemeinnützige Olganisation - mit der

Zweckbestimmung. daß dieses Vermögen unmittelbar und ausschließlich zur Fördemng

des Sporrs venvendet welden darf.

5. Dcr Vorsitzendc. sein Stellvertreter, der Kassenwall oder in Verrletung die

Kassenprüfel welden als Liquidatolen bestellt.

$17
Beschlußfassung

Die vorstehende Neufassung der Satzung hat die Mitgliederuersammlung am

beschlosscn.

a)

b)

(

(



Sport- und Freizeit-Genter Borken
Fam. Landers Parkstraße 10 46325 Borken a 02861/61991

(
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Bayern im Himmel.

iß'[icht 
in

as Gras ist ein in Sportlerkreisen
oft sehr heiß diskutiertes Geschöpf
des Herrn. Eigentlich heißt es .jaV ,,Cyperaceae". Mit etwa 70

Gatfungen und 3700 Arten ist diese Familie
einkeimblättriger Blütenpflanzen über die
ganze Erde verbreitet. Ihre Hauptenfwicklung
erreicht sie in den gemäßigten Zonen beider
Hemisphären (Erdhälften). Diese Gräser
besiedeln sehr verschiedene Standorte, finden

Da kamen nun die wildesten Gerüchte auf.
warum dieser so ersehnte Rasenplatz denn
nicht zu einem Rasenplatz heranreife,
sondern eher - im Gegenteil - zu einer
Sandwüste zu verloddern drohe.
Die Kennerin der Szene, die Stadtgärtnerei,
betonte immer wieder. daß hier eine
besondere Anlage entstehe, die erst in l0
Jahren zu voller Güte heranreifen werde.
Der Untergrund des Platze5 sei fach-
männisch aufgebaut. Die Sportler müßten
allerdings auch einmal auf ihren Platz
verzichten, wenn es denn bei bestimmten
Witterungsbedingungen Not täte. Zunächst
einmal waren die Sportffeunde mit dieser
Auskunft auch zuffieden. Als allerdings
nach einem Jahr nur gelegentlichem Spiel
und intensiver Pflege sich die Situation
immer noch nicht gebessert hatte, fi'agten
sie nach, erhielten aber immer wieder die
gleiche Antwort. Das war ihnen dann doch
wohl zu viel oder zu wenig, ganz wie man

es nimmt, und sie nahmen
sich nun selbst dieses
Problems an. Sie horchten
nach bei den verschie-
densten anderen Vereinen,
die schon jetzt, und nicht
erst in 10 Jahren einen
üppigen Rasenteppich ihr
Eigen nennen können.

sich aber häuhg an
feuchten, sumpfigen
Standorten.
Daß dieses Gras häu-
hg gerade in Sport-
lerkreisen diskutiert
wird, hat einen sehr
einleuchtenden
Grund: Besonders

IDa. süa.urrü
nichü rarlrP der
Fa,ch-namn,
trIrrl"rler l.Jale
rwlr'Ifder.* Btch
nlohü rrure!!!

Cie Fußballer benötigen dieses Gewächs,
.i( ,en damit einen Rasenteppich an. um bei
ihrem Sportlichen Tun einen Untergrund zu
haben, aufdem sich gut Fußball spielen läßt.
In unseren Breiten gibt es zwar noch eine
Ausweichvariante in Rot, die allseits un-
beliebte Asche, aber in anderen Teilen Euro-
pas, z. B. den benachbarten Niederlanden
oder England ist dieser Untergrund nicht vor-
zufinden.
Seit etwa drei Jahren erfieuen sich auch die
Sportfreunde eines Rasenplatzes. Doch
leider war die Euphorie nach der Übergabe
durch den L Bilrger unserer Stadt sehr
schnell verflogen.

Und siehe da, sie kamen zu ganz anderen
Informationen. Die entscheidende war
wohl, daß auf diesem Untergrund nie und
nimmer ein vemünftiger Rasen würde
wachsen können. Mit diesen Informationen
gingen sie dann auch zur Stadtgärtnerei, die
nun ihrerseits bedröppelt ob erstens dieser
Initiative der Sportfreunde und zweitens
der erhaltenen Auskunft dreinschaute.
Aber: ,,Wir sind die Fachleute", sagten sie
sich, ,,und was wir machen, das ist
fachmännisch!" Und so wird es vielleicht
den Sportfreunden so ergehen wie dem

(ft)
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Adressenänderung

Meine Anschrift hat sich geändert:

Name: Vorname:

bisherige Anschrift

(Straße, PLZ.U)

neue Anschrift

(Süaße, PIZ, U.

(

(
DRUCKEREI LAGE GMBH

Ein- und mehrfarbige Drucksachen
46325 Borken . Tel. 0286112486 . Fax 02861165278

E'FIUc'(ffi#ffiffiS
DTP-Satz Belichtungen Montagen
46325 Borken . Telefon: 02861166444 .

GME'H
. Nyloprint-Klischees

Telefax: 02861/66445
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on weitem sind sie schon
zu erkennen, die fahrbaren
Untersätze der Besucher

unseres Aschenplatzes.
Und je mehr man sich dem Eingang

nähert, desto enger wird der Durchlass
zum Sportgelände. Dabei sind Unmuts-
äußerungen, wie: ,Typisch die Jugend
von Heute. Stellen ihr Fahrrad gerade
da ab, wo sie wollen, nehmen keine

ordnungsgemäß abzustellen brw.
wieder herauszubekommen.

Was also ist zu tun? So ganz einfach
ist die Lösung nicht. Der Vorstand wird
sich mit der Fußballabteilung zusam-
mensetzen und einen gangbaren Lö-
sungsweg suchen müssen. Vielleicht ist
es ja sinnvoll, einen größeren Ab-
stellplatz für die Fahrräder zu schaffen.
Der derzeitige ist sicherlich viel zu
klein. Bis es allerdings soweit ist,

sollten sich alle
bemühen, ihre Fahrrä-
der so abzustellen,
dass niemand am Be-
treten des Sportge-
ländes gehindert wird
und sich nicht erst als
Hürdenläufer
betätigen muß.

Denn es sind in zu-
nehmendem Maße
nicht nur Kinder und
Jugendliche, die das

Vereinsgelände aufsuchen, sondern
auch ältere Menschen, die die Gymnas-
tikstunden im Gymnastikraum besu-
chen. (f0

f 
':ksicht. Hier ist ja kaum ein

urrrcniiornmeni" l-
Recht hat €r, der

unbeteiligte Besucher.
Es ist wirklich kaurn
ein Durchkommen
durch dieses Gewusel
an Fahrrädern, groß
und klein, neu und
gebraucht, mögen sie
stehen oder bereits
liegen (Der Domino-
effekt hat hier wieder
selne
gezeigt.).

Wirkung

Nicht Recht hat er allerdings mit
seiner Meinung, dass es die Jugend-
lichen aus reiner Willkür tun. Be-
f^r'^chtet man nämlich die Cesamtsi-
,f -tion. so srellt sich die Feststellung
doch in einem ganz anderen Licht dar.
Eigentlich hat der, der etwas später als
andere kommt, überhaupt gar keine
Chance. sein Fahrrad im Fahrrad-
ständer, der immerhin vorhanden ist,
abzustellen. Denn diese sind bereits so
ziemlich besetzt. Außerdem sind die
gegenüberliegenden Fahrradständer so

eng zusammengestellt, dass man größte
Schwierigkeiten bekommt, sein Fahrrad

€in bisschen

Qüeksicht töte
ollen gut!!!

ISeue
Hürdentech-

Unbefriedigende
Situation an unserem

Sportgelände

nik
gefragt



Grünes Licht!

Der Weg in die BARMER ist frei
Ab 1996i97 kann jeder.Arbeitnehmer Mitglied der BARMER werden
Was bedeutet diese RegelungP Das bestehende System der Trennung von Angestellten und
Arbeitern wird aufgehoben. Bislang hatten Arbeiter kaum Möglichkeiten bei der Wahl ihrer Kran-
kenkasse. Sie mußten bis auf wenige Ausnahmen Mitglied einer,,Zuweisungskasse" werden.
Ab 1996 kann nahezu jeder Beschäftigte oder Auszubildende, der im Jahre 1996 seinen Arbeit-
geber wechselt oder ins Berufsleben eintritt, sofort Mitglied der BARMER werden. Auch freiwillig
versicherte Arbeiter können schon 1996 Mitglied der BARMER werden. Pflichtversicherte Perso- rr-
nen, die im Jahre 1996 in einem laufenden Eeschäftigungsverhältnis stehen, können bei ihrer (
bisherigen Krankenkasse bis spätestens 30. 09. 1996 ihre Mitgliedschaft kündigen und
ab 01. 01. 1997 Mitglied der BARMER werden.
Der Gesetzgeber hat lange Kündigungsfristen vorgesehen. Deshalb sollten Sie schon jetzt lhre
Absicht mittetlen, BARMER Mitglied zu werden. Wir kümmern uns dann darum, damit keine Frist
versäumt wird.

Künftig kann jeder Versicherte die Krankenkasse des Ehegatten oder der Eltern wählen - unab-
hängig von der ausgeübten Tätigkeit. Das Wahlrecht kann zum Beispiel bei berulstätigen Ehe-
paaren sehr wichtig werden, da sie durchaus ein lnteresse daran haben, gemeinsam bei einer
Krankenkasse versichert zu sein.

Denken Sie bitte daran, wenn Sie, lhr Ehegatte oder lhr Kind eine neue Tätigkeit oder Ausbil-
dung beginnen: Die BARMER ist für alle Familienangehörigen der richtrge Partner. Natürlich
auch für andere Verwandte, Freunde, Kollegen, . . . !

Nur drei Schritte sind's zu lhrer BARMER: Ausfüllen - abtrennen - einsenden. Schicken Sie die
Absichtserklärung an die BARMER ERSATZKASSE . Kcrnmarkt 2.46325 Bcrkctl
oder an lhre BARMER Geschäftsstelle vor Or1. Dort ernalten Sie auch weitere Absichtserklärun-
gen.

Vielen Dank fur lhre Hilfe
lhre BARMER

94- - -------- Äusfüllen - Abtrennen - Einsenden

BARMER

Ich möchte ltiglied
Name. Vorname

Deutschlands größte Krankenkasse,

wetden (der BARtr'IER

Geburtsdatum

M

Wohnort, Straße

Arbeitgeber (Name, PLZ, Wohnort, Straße)

Beruf (derzeitige Tätigkeit)

Datum. Unterschrift

Für die we tere Bearbeitung lhrer lvl tgliedschatt benölig€n wir die Angabe lhrer Anschritt und lhre persönlichen Daten (g 206 SGB V)
lhre pers0nenbezogenen oaten werden selbstverständllch geschützl und vertraulich behandelt lhre Angaben werden nicht an 0rltle übermittelt.
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lch bin telefonisch zu erreichen

27

L. ü)IilItrrlslD.Df
Kleine Mineralkunde für jedermann

(
(ft) Nicht erst seit der überaus

erfolgreichen Tour de France, an der wir
als aktive Zuschauer so manche Etappe
mitbestritten haben, wissen wir. dass
Mineralstoffe für Radsportler besonders
wichtig sind.

Nach ihrer Konzentration unterschei-
det man Mengenelemente wie z.B. Na-
trium, Kalium u.a. und Spurenelemente
wie z.B. Eisen, Jod, Kupfer u.a.

Kalium ( K): Für Erhaltung der
Gewebespannung, Austausch von Flüs-
sigkeiten im Cewebe. Enthalten in Kar-
toffeln, Obst, Gemüse, Fleisch, Käse.

Natrium-Chlorid (NaCl): Für Re-
gelung des Wasserhaushaltes, Erhaltung
der Gewebespannung. Enthalten in fast
allen Lebensmitteln.

Calcium (Ca): Für Knochen- und
Zahnaufbau, Blutgerinnung, Nerven-
system. Enthalten in Milch, Joghurt,
Käse, Quark, Eigelb, Gemüse, Hülsen-
früchte

Magnesium (Mg): Für Enzym-
steuerung, Leitung der Nervenimpulse,
Knochenaulbau. Enegiegewinnung aus
Glykogen. Enthalten in Nüssen, Man-
deln, Hefe, Kakao, Gemüse. Obst

Phosphor (P): Für
Energiegewinnung und -verwertung,
Herstellung vieler En4.me. Enthalten
in Milch, Käse, Ei, Getreide, Kartof-
feln, Obst, Gemüse.

Eisen (Fe): Für Blutbildung.
Sauerstofftransport, Herstellung von
En4.men. Enthalten in Leber, Fleisch,
Eigelb, Haferfl ocken, Vollkornbrot.
Zink (Zn): Für Aufbau von En-

zymen, Insulinspeicherung, Immun-
system. Enthalten in Fleisch, Scha-
lentieren, Käse.
Jod (O: Für Steuerung der Stoff-

wechselprozesse und der Schilddrü-
senfunktion. Enthalten in Seefisch,
Muscheln, Ei, Erdnüssen, Innereien.
Kupfer (Cu): Für Blutbildung.

Aktivierung von Enzymen des
Stoffi,vechsels. Enthalten in Fleisch,
Schalentieren, Vollkornbrot, Innerei-
en.

Selen (Se): Schutz von Vitaminen,
anderen Substanzen und Zellbe-
standteilen gegen Zerstörung und
Abbau. Enthalten in I eber, Fisch,
Fleisch, Nüssen, Hülsenfltichten,
Getreide.

(

Eine vereinszeitschrift ist nur so gut wie die Artikel der
Mitglieder, die sich an der Gestaltung beteiligen.



Stark istr r r
wenn wir jungen Leuten helfen, Geld zu sparen.

Auch wenn Sie vielleicht meinen, Sicherheit sei für Sie noch
kein Thema: Gerade in jungen Jahren können Sie hier wich-
tige Weichen für Ihre Zukunft stellen.

Entscheidend ist nur, daß Sie sich dabei auf das Wesentliche
konzentrieren. Daß Sie nur für das zahlen, was Sie tatsäch-
lich brauchen. Deshalb ist eine objektive, faire Beratung so
wichtig. Und genau die können Sie bei uns jederzeit bekom-
men. Für maßgeschneiderte Sicherheit, die Sie nicht mehr
als nötig kostet.

I(ommen Sie doch einfach mal vorbei.

Stark im Service. Günstig im Preis.

PffiöüiNzlnl
Versicherung der @ Sparkassen

Erwin Plastrotmann
Goldstraße 5
46325 Borken
Telefon:02861/3515
Telefax:02861/62962

28

Regine Leye
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$te P,tnPrcrtionenl

Am Samstag, dem 21 .09.1997, war unser großer Auftritt im Rahmen der

,,Städtepartnerschaften" in Borken. Nachdem wir anfangs Probleme mit dem
richtigen Dress und auch dem richtigen Termin hatten (ursprünglich waren wir
vom Freitag ausgegangen), fand sich doch noch eine erfieulich große Zahl an

,,Mitmach-Willigen".
Am Tage des Geschehens durften wir auch am Festumzug teilnehmen, was
angesichts der Tatsache, dass die Gruppe ,,De Plattftöt" direkt vor uns
marschierte, recht lustig und unterhaltsam war.
Gleich zu Beginn des Programms auf dem Marktplatzrrat dann die offiziell als

,,Jazztanzgruppe" gemeldete Formation aus Grabow auf, die aber eine Step-

, Kombination vorführte - wohlgemerkt auf den Step-Brettern der Sportfreunde
'rl Borken (die wir ihnen freundlicherweise zur Verfiigung gestellt hatten!!).

Die Tatsache, dass nun noch eine Gruppe ,,Step-Aerobic" machte, war aus

unserer Sicht nicht gerade mit Freude aufgenommen worden, und nachdem wir
das professionelle Outfit und die dargebotene Show gesehen hatten, war die
Stimmung so ziemlich im Keller. Dazu kam, dass wir statt der angesetzten
Startzeit von 17.30 Uhr fast eine dreiviertel Stunde auf unseren Auftritt warten
mussten und von Minute zu Minute angespannter wurden. Zu unserer großen
Überraschung waren es dann aber die Grabower Freunde, die uns lautstark
untersfützten und richtig für Stimmung sorgten. Jemand meinte nachher: ,,Habt
ihr euren eigenen Fanclub mitgebracht?". Jedenfalls war es ein tolles Erlebnis
und ftir alle wirklich einmalig. Im Festzelt trafen abends zuftillig noch einige mit
den Grabowern zusammen, woraus zu guter Letzt eine Einladung für das nächste
Jahr nach Grabow hervorging.
Na, mal sehen, was daraus wird..
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Sfrodin I(tirz(e
zusammengestellt von tr'riedhelm Triphaus

,,Je langer das Grußwort, desto wenige Mitglieder lesen es", klärte Envin
Sechse den SF-INFO-Redakteur auf.
*trl*rt**ttt*** *** tt*tttf t** *,t ***t't*'ttt *t,l + tt*t * +,t f *t* *+:f +* t** *8 * t**

,,D*r, u'ill ich dir mal zeigen, wie man mit einem solchen .A,pparat

umgeht*, erkltirte Ernst Schupp seinem Trimmkollegen Ludger
Heselhaus, als dieser Probleme mit den hochtechnischen Dia-.A,pparat
bekam.
tli***tit:|!f *tt *******t:t*** trt t **** rf ** * *,tt ** t*:t ** * ** *{.+{. t {. {.t + *{.

Eine schOne Llberaschung erlebten lJdos Trimmer am Nikolausabend:

Zaerst tauchten die Trimmeriruren vor der so heiß begehrten Spielphase am
Schluß der Sportstunde auf. Das hätten Udo und seine Männer noch wohl
verkraftet. Als der Nikolaus rnit seinem schwarzen Begleiter Knecht
Ruprecht sie dann noch besuchte, waren sie völlig geplättet und konnten
den Gedanken an ein abschließendEn Fußballspiel getrost vergessen.
Dennocfu so wurde verlautet, wal es ein tolles Erlebnis.
tll**!t*'|ll***'t*l ++*'1.*!t'l+'f t*,t*!t t*'t{ '1.'t*,f t** t*****t***+*{. t ** * * t*'l

.lch weiß auch nicht was nrit der A-Jugend los ist", war Bernhard Weber
sehr erstaunt über die häufigen Niederlagen dieser Mannschaft.
rtltl*t*t*rl*t**'tt*'t'tt't*******'t**t'l,tt**'t*'l**'l**tt**t*t't*{.**:ttt

,,Hie, von außen sieht das ja alles so einfach aus", wiederholte Gerd
Tücking angesichts eines rutschigen Fußballplatzes eine alte
Fußballweistreit, ,,aber wenn du auf dem Platz stehst, hast du auch wohl
deine Probleme."
l!l**tlt***ttttt{tl**tt**t***i*t*trtt,i**t*{.1.,1*:l{.******t't**,1.*rl{.{.***:ß

ftit .fopp Schellerhoff war es unversti[rdlich, dass die 2. Damen-

Fußballnannschaft mr so wenige Tore im Spiel gegen Rorup schoss ,,Die
hab€n Chancen übsl Chancen. Aber sie schießen einfach kein Tor'0,

badauerte der Ehrenvorsitzende der Sportfreunde Borken.
ll*llllltrltt*|lttt*rtrl'}itl*|l'tt*tlttl'l.ll*tttrl.t*'t!t+*rltt****rf *****4.,t'i*,t
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HANSEJTENNTS-CENTER
46325 Borken (Gewerbegebiet Ost) Hansestraße 2I A

Schepers & Zimmermann

Tel.: 02861/63888
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Spotrin l(iireze
zusammengestellt von X'riedhelm Triphaus

,,trIq hr"t du schon dein Fahnad geputzt und geölt?". fragte ,,B?aüzet'
Bülten seinen AH-Teamkollegen Khus Kleine-Boes im Vorfeld der AH-

I**t;'s.T.T.o.'.Tlr.Tf.*:.'3Hi.YiI3**;;-i*r*.**,**,.*

,,Da hat mich der Wolfgang doch tatsächlich ftir ein Jugendspiel in
Lippramsdorf eingesetzt. Dabei weiß der doch ganz genau, dass ich keinen
Führerschein habe", wunderte sich ,,OKI* tiber eine Einladung durch den
Kreisschiedsrichter-Obmann.
**********************************************************

"Nichts gegen Sie persönlictr, aber ich halte diese Ansetzung ftir nicht gut",
äußerte sich Bulos Trainer Hülsken gegenüber SF Schiedsrichter Heiner
Triphaus vor dem Pokalspiel (!!!) Hülsten gegen Burlo. Burlo steht derzeit
auf dern l. Tabellenplatz der Kreislig4 gefolgt von SF Borken. Alles
klar???
*********************rr*************************************

Dass Hubcrt Passerschroer es niclrt nur versteht, beim montäglichen
Trimmen über irgendwelche Geräte zu springen, sonde,l:r auch noch
musische Qualitäten besitzt, wurde deutlich, als er im Dezember 1997 fnr
4Ojährige Zugehörigkeit im Männerchor,.Cäcilia" Borkenwirthe geehrt

wrrrde. HtrßZIJCHEN GLÜCKUfuNSCIII
***i****t**************************************************

Terminc fir die Trimmer im Jahre 1998: 6. Juni, Open-Air-
Veranstaltung während des Senioren-Sporttages des Stadtsportverbandes
iim Sportzentrum. l0Juni - 14. Juni Segeltour, 07. Juti 20 KM-
Fahnadfirhren ftir das Sportabzeichen (auch für alle anderen
Sportabzeichenbewerber), TretTpunkt: 19.00 Uhr am Parkplatz

,pöringbach", 5. September Pättkesfahrt
*t* t** * ** ** **** ***** **** **** * **** ** ** * *** ***,t* ** * **** ******

ßs scheint zu klappeir: Endlich wird der Zugang zum Cymnastikraum
üb€rdacht. Damit €,ntsteht die schon lange gewibrschte Dreckschleuse.
*tt ** *tr**i*l* ****** ************** * * ******** ******** **** ** *



... flä, sind wir nicht ein paar fesche Kerlchen ....?

Lieber Macky,

für das Sponsoring 1997 möchten wir uns auf diesem Wege
recht herzlich bedanken. Sollte wieder einmal das Werbeetat (
nicht ausgeschöpft werden können, stellen wir uns gerne noch
einmal zur Verfügung ...

Mit sportlichem,,Glückauf"

Udo's Dream-Team
- Mittwochstrimmer -

SF Borken
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BORKENER
FERNSEHDIENST
TV . Video . HiFi . Radio . CAR-H|Fi . Antennenbau

E. Dietze - K. Severing GmbH Meisterbetrieb
Nordring 120 . 46325 Borken/Westf .

Telefon 02861 /6 5077 . Telefax 028 61 163618
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